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Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. 
18 Der Herr Miniſter hat am 7. d. Mis dem 
Vereine für Pferderennen und Pferdeausſtellungen 
in Preußen zu Königsberg i. Pr. die Erlaubnis 
erteilt, bei Gelegenheit der im Frühjahre 1907 in 
Königsberg ſtattfindenden Pferdeausſtellung eine 
öffentliche Verloſung von Wagen, Pferden uſw. zu 
veranſtalten und die Loſe in der ganzen Monarchte 
zu vertreiben. Es ſollen 160000 Loſe zu je 1 Mk. 
ausgegeben werden und 2500 Gewinne im Geſamt⸗ 
werte von 73000 Mk. zur Ausſpielung gelangen. 
Frankfurt a. O., den 20. Dezember 1906. 
Der Regierungspräſident. von Valentini. 
2. Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz 
Brandenburg hat am 15. d. Mts. dem Verein 
Evangeliſche Frauenhilfe Sacro die Genehmigung 
erteilt, im Januar 1907 zum Beſten ſeiner Ge⸗ 
meindepflege⸗Station eine öffentliche Verloſung von 
geſchenkten Gegenſtänden nach Maßgabe des dar⸗ 
gelegten Planes zu veranſtalten, wonach 300 Loſe zu je 
25 bis 30 Pfg. in der Parochie Sacro ausgegeben und 
150 Gewinne gezogen werden ſollen. Als Gewinne dürfen 
nicht ausgeſetzt werden: Bares Geld — unmittelbar oder 
mittelbar durch Zuſicherung der Zahlung des Wertes 
der Gewinne —, unbewegliche Gegenſtände, ſowie 
Barren, Säulen, Würfel, Tafeln, Kugeln, Blöcke 
und andere Gegenſtände von edlem Metall, bei denen 
der Wert der Bearbeitung nur nebenſächlich iſt und 
in keinem richtigen Verhältnis zu dem Metallwerte 
ſteht. Zahl und Preis der auszugebenden Loſe, das 
Abſatzgebiet der letzteren, Ort und Zeit der Ver⸗ 
loſung, Anzahl und Geſamtwert der Gewinne müſſen 
auf den Loſen angegeben ſein. Außerdem muß jedes 
Los in hervortretender Schrift folgenden Vermerk 
enthalten: „Eine Auszahlung der Gewinne in Geld 
iſt ausgeſchloſſen.“ 
Frankfurt a. O., den 21. Dezember 1906. 
Der Regierungspräſident. von Valentini. 


3. Der Ingenieur Alfred Goldſtein in 
Cottbus iſt zum behördlich anerkannten Sachver⸗ 
ſtändigen für die Ausſtellung von Beſcheinigungen 
über die Befähigung zum Führen von Kraftfahr⸗ 
zeugen ernannt worden. 

Frankfurt a. O., den 22. Dezember 1906. 

Der Regierungspräſident. von Valentini. 

4. Die Anordnung über die Ladenſchlußzeit für 
die offenen Verkaufsſtellen der Uhrmacher, Optiker 
und Goldſchmiede in der Stadtgemeinde Guben 
vom 29. Mai 1904 (Regierungsamtsblatt S. 141) 
ändere ich auf Antrag von zwei Dritteln der be⸗ 
teiligten Geſchäftsinhaber nach Anhörung des Ma⸗ 
giſtrats dahin ab, daß von dem für die genannten 
Geſchäfte angeordneten 8⸗Uhr⸗Ladenſchluſſe die 
Sonnabende wieder auszuſchließen ſind. Für dieſe 
gilt daher fortan der geſetzliche 9. Uhr⸗Ladenſchluß. 
Dieſe Aenderung tritt mit dem Tage ihrer Ver⸗ 
öffentlihung in Kraft. 

Frankfurt a. O., den 22. Dezember 1906. 

Der Regierungspräſident. von Valentini. 
5. Nachdem, wie ſich im Feſtſtellungs verfahren 
ergeben hat, die Einführung des Achtuhrladenſchluſſes 
für die offenen Verkaufsſtellen der Backwarengeſchäfte 
in der Stadtgemeinde Landsberg a. W. während 
des ganzen Jahres von mehr als einem Drittel der 
beteiligten Geſchäftsinhaber beantragt worden iſt, 
wird hiermit bekannt gemacht, daß ich den Herrn 
Oberbürgermeiſter in Landsberg a. W. zum Kom⸗ 
miſſar behufs Entgegennahme der Außerungen für 
oder gegen den Ladenſchluß gemäß § 139 f Abſatz 2 
der Gewerbeordnung in der Faſſung vom 26. Juli 
1900 ernannt habe. 

Frankfurt a. O., den 27. Dezember 1906. 

Der Regierungspräſident. von Valentini. 
6. Der Geſandie der Republid Uruguay, Dr. 
Luis Garabelli in Berlin, iſt auch zum General⸗ 
konſul des von ihm vertretenen Freiſtagies für das 
deutſche Reich mit dem Amtafige in Berlin, anſtelle 
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des bisherigen Gerneralkonſuls Arturo R. Brown 
ernannt worden. 

Frankfurt a. O., den 22. Dezember 1906. 

Der Regierungspräſident. J. V.: Bartels. 
25 Der Kreisauſchuß des Kreiſes Lebus hat 
zufolge des ihm gemäß § 58 Ziffer 2 des Geſetzes 
über die allgemeine Landesverwaltung erteilten Auf⸗ 
trages auf Grund des § 2 Ziffer 4 der Land⸗ 
gemeinde » Ordnung unterm 21. September 1906 
beſchloſſen, daß die in der Grundſteuermutterrolle 
der Gemeinde Warnick als „Feldweg“ bezeichneten 
Parzellen Nr. 63 und 64 des Kartenblattes 3 der Ge⸗ 
markung Warnick mit einem Geſamtflächeninhalt 
von zuſammen 96 ar aus dem Gemeindebezirk 
Warnick, Kreis Landsberg a. W., ausſcheiden und 
mit dem fiekaliſchen Gutsbezirk Sonnenburg (Rent⸗ 
amt), Kreis Oſt⸗Sternberg, vereinigt werden. 


Bekanntmachung des Bezirks⸗Ausſchuſſes 
zu Fraukfurt a. O. 
8. Die Königliche Eiſenbahndirektion Bromberg 


iſt mit der ſofortigen Vornahme der ausführlichen 
Vorarbeiten für den Bau einer Nebenbahn von 
Landsberg a. W. nach Soldin beauftragt worden. 
Gemäß § 5 des Enteignungsgeſetzes vom 11. Juni 
1874 und § 150 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 
1. Auguſt 1883 wird dies mit dem Bemerken zur 
öffentlichen Kenntnis gebracht, daß die Beſitzer und 
fonftigen Nutzungsberechtigten ſich das Betreten ihrer 
Grundſtücke und ſonſtige für die Vorbereitung des 
Unternehmens erforderliche Handlungen von den mit 
den Vorarbeiten betrauten Perſonen gefallen laſſen 
müſſen. 
Frankfurt a. O., den 24. Dezember 1906. 
Der Bezirksausſchuß. von Valentini. 
9. Der Schluß der Jagd auf Birk⸗, Haſel⸗ und 
Faſanenhennen tritt im Regierungsbezirk Frankfurt 
a. O. mit dem Ablauf des 17. Januar 1907 ein. 
Frankfurt a. O., den 21. Dezember 1906. 
Der Bezirksausſchuß. Pollack. 


Bekanntmachung der Königlichen Eiſen⸗ 

bahndirektion zu Poſen. 
10. An der Strecke Oſtrowo — Krotoſchin — 
Liſſa—Beniſchen, und zwar auf den Bahnhöfen 
Lonkocin, Biadki, Kuklinow, Kobylin, Deulſchrode, 
Punitz, Neudorf⸗Mauche und Tannheim werden 
Siedlungen geſchaffen, um Arbeitern eine bequeme 
und geräumige Wohnung nebſt Zubehör überweiſen 
zu können. 

Die Wohnung beſteht aus drei Stuben im 
Erdgeſchoß, einer Stube im Dachgeſchoß, drei Keller 
und einem entſprechenden Bodenraum. Im Wirt⸗ 
ſchaftsgebäude iſt die Stallung für 1 Kuh, 2 Schweine 
ſowie ein Futterraum vorgeſehen. Zu je 2 Wohnungen 
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gehört eine gemeinſchaftliche Waſchküche und ein 
Backofen. 

Ein Garten in der Größe von 10 ar und 
50 ar als Acker werden überwieſen. Bewerber, 
welche geſonnen ſind, bei der Eiſenbahnverwaltung 
in Beſchäftigung zu treten, wollen ſich alsbald bei 
der unterzeichneten Königlichen Eiſenbahndirektion 
melden. Die Wohnungen werden am 1. April, 
ſpäteſtens am 1. Mai 1907 beziehbar. 

Zur Beſichtigung der Wohnung wird freie Fahrt 
oder eine entſprechende Vergütigung in Ausſicht geſtellt. 

Entſchädigung für den Umzug wird vorkommen⸗ 
denfalls gewährt. 

Die Beſchäftigung erfolgt zunächſt im Bahn⸗ 
unterhaltungsdienſt; je nach Führung, Leiſtungen, 
Zuverläſſigkeit iſt die Ueberführung in beſſere 
Stellungen, auch in die von Unterbeamten nicht 
ausgeſchloſſen. 

Vorausſetzung für die Annahme als Arbeiter 
iſt körperliche Brauchbarkeit, die durch eine ärztliche 
koſtenloſe Unterſuchung feſtzuſtellen iſt. 

Poſen, den 3. Dezember 1906. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Bekanntmachung der Kaiſerlichen Ober⸗ 
poſtdirektion zu Frankfurt a. O. 

11. Am 22. Dezember iſt bei der Poſthilfſtelle 
in Ströbitz eine Telegraphenanſtalt mit Fernſprech⸗ 
betrieb und öffentlicher Fernſprechſtelle eröffnet worden. 
Perſoual⸗Nachrichten. 
12. Dem Bauſupernumerar Bömke iſt unter 
Ernennung zum Königlichen Bauſekretär vom 1. Ja⸗ 
nuar 1907 ab die bei der Kreisbauinſpektion Lands⸗ 
berg a. W. errichtete Bauſekretärſtelle verliehen worden. 
13. Dem Departementstierarzt, Veterinärrat 
Buch hier iſt ber perſönliche Rang der Räte 
4. Klaſſe verliehen worden. 
14. Allerhöchſt verliehen: dem Kreistierarzt 
Graffunder in Landsberg a. W. der Charakter als 
Veterinärrat. 
15. Dem Fräulein Berta Pommerening in 
Maſſin, Kreis Landsberg a. W, iſt die Erlaubnis 
zur Annahme der Stelle als Hauslehrerin und Er⸗ 
zieherin im Regierungsbezirke erteilt worden. 
16. Verſetzt: Telegraphenſekretär Maiwald 
von Spremberg (Lauſ.) nach Cüſtrin 1 (Altſtadt), 
Telegraphenſekretär Blume von Frankfurt (Oder) 
nach Spremberg (Lauſitz), Ober⸗Poſtaſſiſtent Herr⸗ 
mann von Lübben (Lauſ.) nach Sorau (Nieder! 
Ober⸗Poſtaſſiſtent Hoffmann von Neudamm nach 
Frankfurt (Oder). 

Zu Ober⸗Poſtaſſiſtenten ernannt: Poſtaſſiſtent 
Krakat in Cüſtrin 2 (Neuſtadt), Poſtaſſiſtent Weiſe 
in Forſt (Lauſiz), Poſtaſſiſtent Siewert in Guben, 
Poſtaſſiſtent Hummel in Droſſen, Poſtaſſiſtent 
Kleiber in Schwiebus. 


Rediglert im Bureau der Könkgl. Regierung zu Frankfurt a. O. 
Druck der Königl. Hofbuchdruckeret Trowitzſch & Sohn in Frankfurt a. ®. 


